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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

unruhige Zeiten stehen vor der Tür. Wie Sie bereits der Berichterstattung in den Tageszeitungen und der Ansprache 

der Bundeskanzlerin entnehmen konnten,  sind wir alle gefragt. Bitte schränken Sie in den nächsten Wochen Ihre 

sozialen Kontakte ein. Ganz besonders wird dies auch den Kindern und Jugendlichen schwer fallen, da hier bestimmt 

die Eltern in Erklärungsnot kommen. Hinzu kommt, dass wir schweren Herzens am Dienstag die Spiel- und Bolzplätze 

schließen mussten, was eine weitere Einschränkung in diesem Bereich bedeutet. Aber Gesundheit geht vor. 
 

Momentan werden wir unser Rathaus nicht schließen, allerdings muss der Besucherverkehr massiv eingeschränkt 

werden. Bitte melden Sie sich nur in dringenden und unumgänglichen Angelegenheiten zu einem persönlichen Be-

such im Rathaus an. 

Alle Versammlungen sind auf einen späteren Zeitpunkt zu vertagen. 
 

Bezüglich der Wasserversorgung habe ich mich mit dem Bürgermeister Markert aus Grünsfeld über Vertretungsrege-

lungen abgestimmt, damit diese auch im Ernstfall gesichert ist. 
 

Alle aktuellen Informationen für die Bürger und Gewerbetreibende stellen wir möglichst tagesaktuell auf unsere ei-

gens eingerichtete Internetseite: https://coronavirus.grossrinderfeld.com/ 
 

In dieser außergewöhnlichen Situation danke ich allen für ihre Mitarbeit. 
 

Euer  

Johannes Leibold 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 
 

Rathaus für Besucherverkehr geschlossen 
 

Aufgrund der derzeitigen Situation bezüglich des 

Coronavirus bleiben die Rathäuser im gesamten 

Main-Tauber-Kreis für den allgemeinen Publikums-

verkehr vorerst geschlossen. Die Rathausmitarbei-

ter sind jedoch telefonisch erreichbar. Für unauf-
schiebbare Angelegenheiten, die nicht telefonisch 

oder per E-Mail geklärt werden können, bitten wir 

um vorherige Terminabstimmung. Tel. 09349-92010 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
Besuche bei Jubiläen vorerst ausgesetzt! 

Aufgrund der aktuellen Situation werden seitens 

der  Gemeinde vorerst die Besuche anlässlich 80., 

85., 90., über 90. Geburtstage sowie goldene und 

diamantene Hochzeiten ausgesetzt. 

Wir bitten um Verständnis!  
 

 
Blühmischung für Landwirte 

 

Nachdem unsere letztjährige Aktion zur Verbesse-

rung der Biodiversität in unserem Gemeindegebiet 

sehr gut angenommen wurde, möchten wir den 

Landwirten unserer Gemeinde auch dieses Jahr 

wieder die Möglichkeit geben, die freizuhaltenden 

Gewässerrandstreifen mit einer mehrjährigen 

Blühmischung anzusäen. 
Die ausgewählte Blühmischung „Veitshöchheimer 

Bienenweide“ bietet ideale Lebensbedingungen und 

Nektar für Insekten und Bienen. 

Diese Blühmischung würde die Gemeinde erwerben 

und – wie gehabt – abzüglich des Zuschusses an die 

teilnehmenden Landwirte weitergeben.  

Die „Veitshöchheimer Bienenweide“ hat eine Aus-

saatstärke von 10 kg/ha und ist in 5 kg und 10 kg 

Säcken erhältlich. 

Sollten Sie Interesse an der Teilnahme an unserem 
Projekt haben, so wenden Sie sich bitte unter Anga-

be der benötigten Menge an Herrn Fabian Richter, 

Tel 09349/9201-13,  

fabian.richter@grossrinderfeld.de. 

 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 

Picobello- Aktion entfällt 
 

Aus gegebenem Anlass entfällt die Picobello- Aktion 

am 21.03.2020 im Ortsteil Großrinderfeld.  

Wir bitten um Beachtung. 

Ortschaftsrat Großrinderfeld  

 

G e r c h s h e i m  
 

Austräger/in für Mitteilungsblatt 
im Ortsteil Gerchsheim gesucht 

 

Für einen Zustellbezirk (ca. 100 Mitteilungsblätter) 

wird ab 01.04.2020 ein/e Austräger/in gesucht. 

Mindestalter 15 Jahre. Angesprochen sind nicht nur 

Jugendliche sondern ebenso Personen, die sich z.B. 

in Elternzeit befinden oder auch Rentner/-innen. 

Meldungen an Ortsvorsteher Heinz Schmitt, Tel. 

09344/1281. 

 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                            112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  

HNO-ärztlicher Notfalldienst               116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 

116117 (Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik 
Wertheim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  

Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 

7, 97980 Bad-Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 
7, 97980 Bad Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden 

Sie sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereini-
gung Baden-Württemberg: http://www.kzvbw.de/ 

oder über Tel.: 0711/7877701 
 

Apotheken-Notdienst 
 

21.03.20 O`Vita Stadt-Apotheke Lauda, Lauda- 

                 Königshofen 

22.03.20 Achatius-Apotheke Grünsfeld, Grünsfeld 
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Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apo-

theken ist unter www.lak-byern.notdienst-portal.de 

abrufbar. 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 

Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 

Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Bereitschaftsdienst: 07931/491-360 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Bus-

verbindungen der VGMT können unter folgender       

E-Mail weitergegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          

Tel.: 09343-5899491, Handy: 01784663454 

www.frauenhelfenfrauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 

 

Jubilare 

 
Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!    

 

 

 

 
Großrinderfeld 
am 21.03. Baumann Maria zum 84. Geburtstag 

am 21.03. Cantu Doris zum 79. Geburtstag 

am 21.03. Derr Josef zum 78. Geburtstag 

am 21.03. Sack Erhard zum 70. Geburtstag 

am 22.03. Bopp Maria zum 85. Geburtstag 

 
Gerchsheim 
am 21.03. Arendt Jürgen und Maria geb. Pretzsch 

zur Goldenen Hochzeit 

 

 

Geburten/Eheschließungen/Sterbefälle 

Geburten:  
am 06.03.2020 Lia Schenk;  

Eltern Sabrina Schenk geb. Schanz und Patrick 

Schenk, wohnhaft in Schönfeld, Mühläckerweg 8  

Eheschließungen: 
am 07.03.2020 Alexander Repp, wohnhaft in Groß-

rinderfeld, Mozartstr. 28 und Anastasia Sander, 

wohnhaft in Boxberg, Lengenrieder Str. 29 

 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 

 

 
Jugendmusikschule Gerchsheim  

 

Aufgrund der momentanen Situation und der neuen 

Rechtsverordnung der Landesregierung sagen wir 

unser geplantes Frühlingskonzert am 29.03.2020 ab 

und verschieben unsere Generalversammlung vom 

27.03.2020 auf unbestimmte Zeit. 

Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
Die Jugendmusikschule bleibt vorerst bis Ende der 

Osterferien geschlossen. 

Vorstandschaft der Jugendmusikschule Gerchsheim 

e.V. 

 

 

  Kinderförderverein Großrinderfeld e.V.  
 

Liebe Familien,  

es kommen nun Wochen mit einigen Herausforde-

rungen auf uns alle zu. Die Kinder sind den ganzen 

Tag zu Hause und schnell kommt Langeweile auf. 

Aus diesem Grund haben wir vom Kinderförderver-
ein Großrinderfeld e.V. für die ganze Familie was 

Tolles vorbereitet. Schaut doch einfach mal auf 

unserer Webseite www.kinderfoerderverein-grf.de 

vorbei.  

Erstellt euch zum Beispiel euren eigenen Stunden-

plan für den Tag zu Hause oder nehmt an einem 

coolen Zeichen Webinar teil und noch vieles mehr. 

Wir werden die Seite in den nächsten Tagen immer 

wieder mit mehr Ideen füllen. 

Wir wünschen euch eine angenehme Familienzeit. 
Bleibt gesund. 

Liebe Grüße euer Kinderförderverein-Team 
 

VdK – Ortsverband Großrinderfeld  
Ortsgruppe Großrinderfeld, Ilmspan  

und Schönfeld  
 

Absage 
Die für Freitag, den 27.03.2020 geplante Jahres-

hauptversammlung des VdK Großrinderfeld findet 

aus gegebenem Anlass nicht statt.  
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Ein Ersatztermin wird zu einem späteren Zeitpunkt 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

Engelbert Brand 1. Vorsitzender 

 

G r o ß r i n d e r f e l d 

 TuS Großrinderfeld 1952 e.V. 
www.tus-grossrinderfeld.de 

info@tus-grossrinderfeld.de 

 

 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation sind Spiele 

sowie Trainingseinheiten bis auf weiteres ausge-
setzt. Ob die Spiele nachgeholt werden können ist 

bisher unklar.  

 

Der TuS sagt Danke! 

 
Da strahlen die jungen Kicker: Die D-Junioren (U13) 

des TuS erhielten kürzlich von der W & F Weismann 

& Friedrich GbR einen neuen Trikotsatz. Die Kids 

starten hoffentlich schon bald im neuen Look und 

mit neuem Elan in die Rückrunde. 

 

 

                                                        Kirchenchor   
 

Wie bereits informiert, findet für die nächste Zeit 
kein Chorprobenbetrieb statt. 

Hoffen wir, dass wir gut durch die Corona-Krise 

kommen und uns bald wieder zum Chorgesang tref-

fen können. 

 
 
 
D L R G – TTC Großrinderfeld   

 

Liebe DLRG- und Tischtennis-Mitglieder, 

aufgrund der aktuellen Lage, finden bis auf weiteres 

weder Tischtennistraining noch Fahrten ins Höch-

berger Schwimmbad statt. 

Wir bitten um Beachtung. 

Eure 

DLRG/TTC Großrinderfeld 

 

Schützenverein 1923 e.V.  
Großrinderfeld    

 

Aufgrund der Coronavirus-Pandemie müssen wir die 

Jahreshauptversammlung auf unbestimmte Zeit 

verschieben und den allgemeinen Schießbetrieb 

einstellen. Das Osterhasenschießen wird in anderer 

Form zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 

Kommt gut und gesund durch die nächsten außer-
gewöhnlichen Wochen. 

Mit Schützengruß 

OSM B. Hauck 

 
Obst- und Gartenbauverein 

Großrinderfeld e.V.  
 

Salatpflanzen 

Die bestellten Salatpflanzen können am Dienstag, 
24.03.2020 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr bei Monika 
Häusler in der Neubaustr. 7 abgeholt werden.  

Bitte Leergut und Kleingeld mitbringen. 
 

Reservistenkameradschaft  
Großrinderfeld  

 

An alle Reservisten, 

aufgrund der momentanen Situation werden vom 

Kdr Lkdo Baden Württemberg alle DVag/VVag abge-

sagt. Alle Ausbildungsvorhaben, die nicht unmittel-

bar der Einsatzfähigkeit der Bw dienen, sind einzu-

stellen. 

Aufgrund der Verantwortung die wir als Reservisten 
tragen, rufe ich alle dazu auf, sich auch um unsere 

älteren Kameraden zu achten und zu schauen ob 

diese Hilfe (Versorgung v. Lebensmitteln etc) brau-

chen. 

Aufruf: 
Reservisten mit Qualifizierter Sanitätsausbildung 

werden zur Unterstützung für das Kommando Sani-

tätsdienst gesucht. 

Wer verfügbar ist, den bitte ich, sich bei mir zu mel-

den. Kontakt: hutzler@rk-grossrinderfeld.de 

 

G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de   

 

Informationen zum Vereinsbetrieb im Schatten 
von Corona 
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UPDATE Stand: 16.03.2020 
Aufgrund der aktuellen Beschlüsse der Landes- und 

Bundesregierung hat der Vorstand des TSV Gerchs-

heim entschieden, den Spiel- und Vereinsbetrieb 

auf unbestimmte Zeit komplett auszusetzen. 

Jede Aktivität im Rahmen des Vereins (z.B. Trai-
ning) und die Nutzung aller Sportanlagen und Ge-
rätschaften ist hiermit UNTERSAGT. Ausgenom-
men davon sind nur Tätigkeiten, welche unbedingt 
nötig sind, z.B. zur Pflege der Sportplätze. 
Wir bitten auch darum, von privat organisierten 

Trainings abzusehen, um die Ansteckungsgefahr zu 

minimieren. Zudem sind solche Veranstaltungen 

NICHT versichert. 

Wenn wir es gemeinsam schaffen uns für einige 

Wochen sozial zu isolieren, ist diese Krise hoffent-

lich zeitnah zu meistern, um vor allem die Personen 

zu schützen, welche davon am meisten bedroht 

sind. 

Aktuelle Informationen werden wir zeitnah via Fa-
cebook, Website (www.tsv-gerchsheim.de) und 

zeitversetzt über das Mitteilungsblatt veröffentli-

chen. 

Abteilungen ohne offizielle Spieltage: 
ALLE Aktivitäten der Kinder-, Jugend-, und Erwach-

senenabteilungen sind bis auf weiteres, vermutlich 

bis nach den Osterferien, ausgesetzt. 

Abteilungen mit offiziellen Spieltagen: 
Hier die aktuellen Vorgaben der Verbände: 

• Der badische Fußballverband hat den Spielbe-
trieb bis mindestens zum 23.03. eingestellt. 

• Der badische Tischtennisverband hat den 

Spielbetrieb bis Ostern (einschließlich 19.04.) 

eingestellt.  

Das Training ist in ALLEN Bereichen bis auf weiteres 

eingestellt. Wenn es wieder erlaubt ist, wird dies 

über die offiziellen Kanäle und über die Trainer in 

den eigenen Gruppen mitgeteilt. 

Bitte habt Verständnis dafür und nehmt die Situati-
on ernst. 

Euer TSV Vorstand 

 

 
 

 

Liebe VdK Mitglieder/innen ! 

Die für heute, Freitag, den 20.03.2020 um 18.00 Uhr 

anberaumte Jahreshauptversammlung müssen wir 

leider absagen. 

Die aktuellen Warnmeldungen zum Corona-Virus 

haben uns zu diesem Schritt veranlasst. 

Die Hauptversammlung wird zu einem späteren 

Zeitpunkt stattfinden. 

Im Gemeindeblatt werden wir sie zu gegebener Zeit 

über den neuen Termin informieren. 

Besten Dank für ihr Verständnis. 

1. Vorsitzender Günther Fisang-Zwirlein 

 

             Obst- und Gartenbauverein 
                                   Gerchsheim e.V.  
 

Häckselgut  
Die Annahme von Baumschnitt und Ziersträucher-

schnitt erfolgt jetzt zum 12. Mal auf dem Festplatz 
am Sportgelände.  

Letztmalig am Samstag den 21.03.2020 9 - 12 Uhr  
Für die entstehenden Auslagen im Zusammenhang 

mit der Häckselgutannahme werden gerne kleine 

Spendenbeträge in einer aufgestellten Box entge-

gengenommen.  
 

Streuobstpflegetag 

Am Samstag, 21.03.2020 findet der Streuobstpfle-
getag von 9 - 12 Uhr in Gerchsheim statt. Treffpunkt 

bei Erich Erlenbach.  
 

Bestellte Salat- und Gemüsepflanzen 

Am Mittwoch, 25.03.20 können die bestellten Sa-

lat- und Gemüsepflanzen bei Erich Erlenbach abge-

holt werden. 

Abholzeiten: 10:00 - 12:00 Uhr und 17:00 - 18:30 
Uhr. 
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Ver-
ständnis, dass wir dieses Mal einen begrenzten Zeit-

rahmen für die Abholung vorgeben. 
 

Vertikutiergerät 
Ab sofort kann das Vertikutiergerät bei Ludwig 
Lang, Tel 898 ausgeliehen werden (nur für Mitglie-

der!). Kosten € 7,50 pro Stunde. 
 

Austriebsspritzung 

Bitte bei Erich Erlenbach unter Tel. 478 melden 

 

Frauengemeinschaft Gerchsheim 
 

Frauenfrühstück 

Das für den 28. März geplante Frauenfrühstück 

muss wegen der weiteren Verbreitung des 

Coronavirus leider abgesagt werden. Wir wer-

den einen neuen Termin im Herbst rechtzeitig 

bekannt geben. 

Frauengemeinschaft Gerchsheim 
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S c h ö n f e l d 
 

SV Schönfeld 
www.sv-schoenfeld.de  

 

Jugendabteilung: 

 
 

Aufgrund der derzeitigen Corona-Situation müssen 

wir unsere Jugendversammlung mit Neuwahlen am 

heutigen Freitag, den 20.03.20 absagen. Ein Nach-
holtermin wird rechtzeitig bekannt gegeben.  

Die Jugendvorstandschaft des SV Schönfeld 1927 

e.V. 
 

SpG SV Schönfeld/TSV Kleinrinderfeld 2 – Kreis-

klasse B 
Aufgrund der weiteren Ausbreitung des Corona-

Virus und der damit eingehenden Dynamik hat der 

Badische Fußballverband e.V. die Aussetzung des 

Spielbetriebes bis zum 19.04.2020 beschlossen. Es 

gilt für die gesamte Sportfamilie, sich an die Anwei-

sungen der Behörden zu halten. Die Eindämmung 

der Infektion hat oberste Priorität für den bfv. 
 

Tischtennisabteilung 
Kreisklasse B (1. Mannschaft) und C (2. Mann-

schaft) www.tischtennis-friends.de.tl 

Das Präsidium des BATTV hat sich entschieden, mit 

sofortiger Wirkung den kompletten Spielbetrieb, 
also auch alle Individualwettbewerbe zunächst bis 

einschließlich Ostern 2020 (einschließlich 19.04.) 

auszusetzen.  

 

 
 
                               Musikverein Schönfeld  
 

Die Hauptversammlung des Musikverein Schönfeld 

wird verschoben und bis auf weiteres finden KEINE 

Proben statt. 
 

Obst- und Gartenbauverein 1936  
                                 Schönfeld e. V. 

 

Die Bundesregierung und die Regierungschefs der 

Bundesländer haben am 16. März 2020 Leitlinien 

zum einheitlichen Vorgehen zur weiteren Beschrän-

kung von sozialen Kontakten im öffentlichen Be-

reich angesichts der Corona-Epidemie in Deutsch-

land vereinbart, folgend ein Auszug daraus, Vereine 
betreffend: 

III. Zu verbieten sind 

- Zusammenkünfte in Vereinen und sonstigen Sport- 

und Freizeiteinrichtungen sowie die Wahrneh-

mung von Angeboten in Volkshochschulen, Musik-

schulen und sonstigen öffentlichen und privaten 

Bildungseinrichtungen im außerschulischen Be-

reich sowie Reisebusreisen 
 

Aus diesem Grunde entfällt unsere für den 28. März 

diesen Jahres geplante Teilnahme an den Streu-

obstpflegetagen ersatzlos. 

Der Einsatz des Häckslers im April ist davon abhän-

gig, ob bis dahin die o. g. Beschränkungen gelockert 
oder hoffentlich wieder aufgehoben worden sind. 

 

I l m s p a n 
 

 

 

Obst- und Gartenbauverein Ilmspan e.V. 
 

Salatpflanzen 
Die bestellten Salat- und Gemüsepflanzen können 

am Dienstag, den 24. März ab 9.00 Uhr abgeholt 

werden. 
 

Streuobstpflegetag  
Der geplante Streuobstpflegetag am Samstag, 21. 

März findet nicht statt. 

 

Seniorennachmittag Ilmspan 
 

Wegen der derzeit angespannten Situation müssen 

auch wir leider unseren am 30. März geplanten 

Seniorennachmittag ausfallen lassen. Wir denken, 
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dass dies im Interesse aller Seniorinnen und Senio-

ren ist. Werdet und bleibt alle schön gesund. 
 

Gleichzeitig möchten wir uns für den, von der Ge-

meinde ausgerichteten, schönen Seniorennachmit-
tag bei unserem Bürgermeister Herrn Leibold, den 

Gemeinde- und Ortschaftsräten sowie deren Part-

ner, die uns fleißig bedienten, bedanken. Ein großes 

Dankeschön auch an die Ilmspaner Musikkapelle, 

die uns mit flotter Musik unterhielt. Für die Ilmspa-

ner Seniorinnen und Senioren war es ein toller 

Nachmittag. 

 

Kirchliche Nachrichten unter  

www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 

bzw. www.kath-grossrinderfeld.de 

 

Verschiedenes 
 

Gerlachsheimer Mon(d)tage  
 

Podiumsdiskussion fällt aus 
Angesichts der Corona-Epidemie fällt die Podiums-
diskussion zu Landwirtschaft und Klimawandel am 

Montag, 30. März 2020, im Josefshaus Gerlachs-

heim aus. 

 

Firmenanzeigen 
 

Nächster TÜV – Termin für sämtliche Fahrzeuge 
am Donnerstag, 26.03.2020 ab 13.00 Uhr und 
am Donnerstag, 02.04.2020 ab 13.00 Uhr 
Reiner Schäfer,  KFZ-Meisterbetrieb 
Landmaschinen-Schlosserei 
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

Suche Wiese oder Holzplatz in Schönfeld 

oder Gerchsheim für Brennholzlagerung 

Bitte melden unter Tel.: 0170/1859767 
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Markenrecht • Urheberrecht • Gewerblicher Rechtsschutz 
Verkehrsrecht • Verkehrsunfallrecht • Allg. Zivilrecht 

Familien- und Erbrecht • Arbeitsrecht • Vertragserstellung 
Beratung in anderen Rechtsgebieten • Unternehmensberatung 

 
   Büro Gerchsheim:   Büro Kist: 
   Birkenstraße 18 • 97950 Gerchsheim Stadtweg 12 • 97270 Kist 
   Telefon: 09344 - 92 97 90  Telefon: 09306 - 38 99 324 
   Telefax: 09344 - 92 97 91  E-Mail: info@anwalt-sd.de 
 

 

 

Gergsa`mr Goscha ! 
 

(Gschichdli & Gedichdli in Mundard)  
 

Freidi – d`r 13-de, d`r erschde des Joahr, 
der war jetz im März, 

doa geid`s G`schichdli, es is woahr, 

es w`rd em doa ganz ann`rsch üm`s Herz. 
 

M`r säichd, es wär`n Unglüggs – Daach 
wenn d`r 13-de uff`n Freidi felld, 

es donn sich di schlimmsdi Sacha zudraach - 

doch a jed`r läichd`s aus, wie`sn graad g`felld. 
 

In manch`ra Hochhaüs`r geid`s känn 13-da Stogg 
för mich is des ganz äffach g`schbunna, 

im Fliech`r konnsd nid in d`r 13-di Sitzreiha hogg, 

du sitzt hald wu ann`rsch – nodgedrunga. 
 

Aw`r Schluß jetz – mid dan Firlefans, 
Frühling ham m`r, des will`i aüch saach -  

vor laud`r Aw`rglauwa v`rgassa m`r ganz, 

om 19-da März is d`r „Seppelis – Daach„ 

un der w`rd g`fei`rd, es is wahrli 

schönn`r wi der ganze Larifari! 

Lothar Amon , Gerchsheim 
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TSV Sportgaststätte 
 

Liebe Freunde und Gäste 
 

Aufgrund der aktuellen Situation schließen wir die Gaststätte bis auf weiteres. 

Mit unserem Catering–Service sind wir weiterhin für Sie da. 
 

                                                                z.B. Schnitzel mit Pommes & Salat 
                                                                        Cordon Bleu  Pommes & Salat 
                                                                        Lendentopf mit Spätzle mit Pfeffersauce & Salat 
                                                                        Sauerbraten mit Klößen & Rotkraut 
                                                                        Rindfleisch Meerrettich mit Butternudel 
 

Alle Speisen auch zum Abholen im Lieferservice. 
 

Lieferung innerhalb der Großgemeinde gratis. 

Lieferzeiten & Abholzeiten 
 

Dienstag bis Samstag 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr / 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Sonntag 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis 

0170 – 402 7002 erreichbar 
 

Annette & Lothar`s Team 
 

 
 

Landgasthaus “Badischer Hof”Landgasthaus “Badischer Hof”Landgasthaus “Badischer Hof”Landgasthaus “Badischer Hof”     

 
 
 

Liebe Gäste,  

die aktuellen Meldungen zum Corona-Virus nehmen wir sehr ernst.  

Wir setzen selbstverständlich alle vorgeschriebenen Maßnahmen zum Schutz vor  

einer Infektion für Sie und uns um. 
 

Auf Basis der Verordnung des Landes Baden-Württemberg vom 18.03.2020 sind unsere  
Öffnungszeiten ab sofort wie folgt:   

Unsere neuen Öffnungszeiten: 

Freitag  16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag & Sonntag 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr   

 

Möchten Sie in dieser Situation lieber zuhause bleiben, können wir das gut verstehen.   
Die Abholung der Speisen ist zu den Öffnungszeiten und 

darüber hinaus an den Öffnungstagen bis 19:30 Uhr möglich 
 

Bleiben Sie gesund! 
Ihre Familie Knab & Team 

Stand 18.03.2020 | 20:15 Uhr  
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Informationen der Röm.- kath. Kirchengemeinde Großrinderfeld–Werbach    
 
Liebe Schwestern und Brüder der katholischen Kirchengemeinde Großrinderfeld-Werbach,  

hiermit möchte ich Ihnen mitteilen, dass wir gemäß der "Vereinbarung zwischen der Bundesregierung und 

den Regierungschefinnen und Regierungschefs der Bundesländer vom 16.3.2020" und dem Wort unseres 

Erzbischofs vom 17.03.2020 keine öffentlichen Gottesdienste mehr feiern können.   

Darüber hinaus hat unser Erzbischof Stephan Burger in seinem Wort an alle Gläubigen und kirchlichen Mit-

arbeitern der Erzdiözese Freiburg aus Anlass der Corona–Pandemie folgende Maßnahmen angeordnet: 

 

• Die Gläubigen sind von der Verpflichtung, die hl. Messe an Sonn- und Feiertagen mitzufeiern, befreit.  

• Damit uns im Bewusstsein bleibt, als Gemeinschaft der Gläubigen verbunden zu sein, sollen die Glo-

cken weiterhin an die gewohnten Gottesdienstzeiten erinnern und stattdessen zum persönlichen Ge-

bet einladen.  

• Ich bitte die Gläubigen, zuhause im persönlichen Gebet in den Anliegen von Kirche und Welt inne-

zuhalten und nicht zuletzt um Bewahrung vor jeglichem Unheil zu beten.  

• Um darüber hinaus weiterhin an der Liturgie der Kirche teilhaben zu können, verweise ich auf die Mit-

feier der Gottesdienste, die von den Medien live übertragen werden. Ich empfehle die geistliche 

Kommunion, d.h. im persönlichen Gebet sich mit Christus so zu vereinen, dass dieser Wunsch den tat-

sächlichen sakramentalen Kommunionempfang ersetzt.  

• Alle Priester, insbesondere die Pfarrer, sind gehalten und daran erinnert, ihrer Pflicht nachzukommen, 

die heilige Messe für die ihnen anvertrauten Gemeinden und in deren Anliegen zu feiern und - soweit 

möglich - zu den ortsüblichen Zeiten, wenn auch unter Ausschluss der Öffentlichkeit. 

 Taufen und Trauungen sind im engsten Familienkreis zu feiern oder auf weiteres zu verschieben.  

• Die Feier der Erstkommunion wird auf weiteres verschoben. 

• Die Spendung des Firmsakramentes wird, außer in Todesgefahr, bis auf weiteres verschoben. 

• Bei der Spendung des Bußsakramentes sind Ansteckungsmöglichkeiten auszuschließen. 

• Eine öffentliche, gemeinschaftliche Feier der Krankensalbung ist ausgesetzt. Die Einzelspendung der 

Krankensalbung und die Überbringung der Krankenkommunion im Einzelfall (Wegzehrung) sind davon 

unberührt, Ansteckungsmöglichkeiten sind auszuschließen. 

• Bestattungen, Trauerfeiern finden im engsten Familienkreis unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt 

oder sind ggf. auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben. Die behördlichen Vorgaben vor Ort sind zu 

berücksichtigen. 

• Die Feier der Kar- und Osterliturgie findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. 

• Die Kirchengebäude bleiben, soweit keine anderen Einschränkungen vorliegen, zum privaten Gebet 

der Gläubigen tagsüber geöffnet. 

• Es wird dafür Sorge getragen, dass die Seelsorger - in welcher Form auch immer - für die Gläubigen 

erreichbar sind. Die Pfarrbüros werden für externe Besucherinnen und Besucher geschlossen, An-

sprechpersonen stehen telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung. 

• Öffentlich kirchliche Veranstaltungen und Versammlungen entfallen. 

• Die Pfarrgemeinderatswahl findet nach Abwägung sämtlicher Umstände in dem bislang gesetzten 

Rahmen per Brief oder Online statt. 

 

Bezüglich der Pfarrgemeinderatswahl gelten folgende Maßnahmen 
1. Die mit Erlass Nr. 40 (Amtsblatt Nr. 7 vom 29.03.19, Seite 39) getroffene Anordnung zur Bestim-

mung des Termins zur Wahl der Pfarrgemeinderäte in der Erzdiözese Freiburg auf den 22. März 
2020 wird aufgehoben und als neuer Termin der 05. April 2020 festgelegt. Die Frist zur Vornahme 
der Online-Wahl verlängert sich somit bis zum 03. April 2020 und Briefwahlanträge können bis 
zum Ablauf des 01. April 2020 gestellt werden. 
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2. Die Frist zur Abgabe der Briefwahlunterlagen wird abweichend von § 9 Absatz 3 WOPGR und 
in Abänderung von Ziff. 2 der Entscheidung vom 13. März 2020 bis zum 05. April 2020, 12.00 Uhr 
verlängert. 

3. Stichtag für die Erlangung des aktiven sowie passiven Wahlrechts und für die vor der Wahl gel-
tenden satzungsmäßigen Fristen und Termine bleibt der 22. März 2020. 

4. Über den Lauf von Fristen hinsichtlich der Konstituierung von Gremien wird je nach Sach- und 
Rechtslage gegebenenfalls gesondert entschieden. 

5. Weitere, je nach Sach- und Rechtslage erforderliche Entscheidungen zur Pfarrgemeinderatswahl 
bleiben vorbehalten. 

Die Rückgabe der Briefwahlunterlagen ist wie folgt möglich: 

6. Benutzen Sie den Briefkasten am Pfarrhaus in Gerchsheim (Herrenstraße 6), Pfarrhaus Großrinderfeld 

(Wenkheimer Straße 13) und Pfarrhaus Werbach (Hauptstraße 55)  

7. In Wenkheim, Werbachhausen, Brunntal und Gamburg steht bis Sonntag, 5. April 2020, 12.00 Uhr, eine 

verschlossene Wahlurne in der jeweiligen Kirche 

8. In Schönfeld werfen Sie die Unterlagen beim Wahlvorstand, Herr Roland Kroyer, Mühläckerweg 15, in 

den Briefkasten 

9. In Ilmspan werfen Sie die Unterlagen beim Wahlvorstand, Herr Hubert Kraus, Schloßwiesen 9, in den 

Briefkasten  

 

Liebe Gemeinde! 
Unser Erzbischof Stephan Burger hat uns, die Priester gebeten, „...die heilige Messe für die ihnen anver-

trauten Gemeinden und in deren Anliegen zu feiern und - soweit möglich - zu den ortsüblichen Zeiten, wenn 

auch unter Ausschluss der Öffentlichkeit.“ Das werden wir Priester in unserer Seelsorgeeinheit auch tun 
um für Sie zu beten. In dieser Zeit sind wir eingeladen miteinander und füreinander zu beten. In unseren 

Kirchen läuten, Gott sei Dank, täglich mehrmals die Glocken und laden uns zum Gebet ein.  Die Kirchen 
bleiben geöffnet, damit hat jede/er die Möglichkeit in die Kirche zu kommen. Das Ewige Licht erinnert uns 

an seine Gegenwart im Tabernakel. Jesus hat uns immer zum Bittgebet ermuntert und uns zur innigen 

Gottverbundenheit eingeladen. Er legt uns seine Worte wieder ans Herz: "Bittet, dann wird euch gegeben; 

sucht, dann werdet ihr finden; klopft an, dann wird euch aufgetan..." Mt 7,7.  Jesus wird uns die Kraft, die 

Hoffnung schenken. Wer glaubt, ist nie allein, hat Papst Benedikt bei seinem Besuch in Bayern gesagt. Wer 
betet ist nicht allein! Wir können den Rosenkranz beten und uns der besonderen Fürsprachen der Mutter-

gottes anvertrauen. Im Internet und Fernsehen gibt es auch vielfältige Gottesdienstangebote, bitte nutzen 

Sie auch diese z.B.www.ebfr.de od. http://www.youtube.com/user/erzbistumfreiburg. 

Dort wird jeden Abend Mo - Sa um 18.30 Uhr und Sonntag um 10.00 Uhr die Messe aus dem Freiburger 

Münster übertragen. Sie können https://k-tv.org; oder https://www.horeb.org und https://www.ewtn.de 

nutzen. Wir wollen gemeinsam Gott bitten um Abwehr gegen das Böse. Alles liegt in der Vorsehung Gottes, 

es geht nichts an Gott vorbei. Eines sollten wir nie vergessen, egal was geschieht, wie es geschieht, wir sind 

im Schutz des Herren und er kann uns alles zum Besten gereichen lassen. Er ist mit uns auf dem Weg, so 

lasst uns in aller Ruhe des Vertrauens auf ihn auch diese Tage durchleben. Er wird Heil und Segen bringen. 

Wir empfehlen uns selber, alle Angehörigen und Freunde sowie alle Menschen der Fürbitte der Gottesmut-

ter Maria, des hl. Josef, des hl. Sebastian und aller Engel und Heiligen. Der liebe Gott kann auch helfen. 

Vergessen wir das nicht. Er hat alles in der Hand. Wir tun das Unsrige dazu. Wir passen auf und vergessen 

auch das Beten nicht.  

 

Ihr Pfarrer Damian Samulski  
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Liebe Patienten, 
 

wir möchten dass Sie und auch Wir, dass Alle gesund durch die Corona-Krise kommen! 
 

Bei der Corona-Erkrankung (Covid 19, Erreger: SARS-CoV-2) handelt es sich um eine Infektionserkrankung mit einem 

neuen Virus, die symptomlos verlaufen kann, die mild verlaufen kann, die aber auch zu schweren Atemwegserkran- 

kungen (Erkrankungen des respiratorisches Systems, der Bronchien oder Lunge) führen kann. Erste Krankheitszei-

chen sind Husten, trockener Schnupfen, Hals-kratzen und Fieber. Einige Betroffene leiden zudem an Durchfall. Nach 

einer Ansteckung können Krankheitssymptome bis zu 14 Tage später auftreten. 

Die Viren werden überwiegend durch Tröpfcheninfektion oder Schmierinfektion  
übertragen. 
 

Ohne Test sind Erkältungssymptome, ein grippaler Infekt, die echte Virus-grippe nicht von einer Coronainfektion zu 

unterscheiden! Falls bei Ihnen oder einer Kontaktperson entsprechende Symptome weniger als 14 Tage zurück vor-

lagen, sollten Sie zuhause bleiben und telefonisch einen Arzt kontaktieren. 
 

Die Eindämmung der Ausbreitung des Coronaerkrankung ist wichtig, auch um besonders gefährdete Mitmenschen, 

das sind die Älteren, Menschen mit einer Immunschwäche und Menschen mit Vorerkrankungen zu schützen. Diesen 

Menschen gilt unsere Solidarität und eine besondere Verantwortung der gesamten Bevölkerung!  

Die intensivmedizinische  Versorgung unseres Gesundheitssystems darf durch übermäßige Erkrankungsraten auf 
keinen Fall überfordert werden, damit weiter-hin die bestmögliche Betreuung der darauf angewiesenen Erkrankten 

aufrechter-halten werden kann um möglichst große Heilungschancen zu gewährleisten. 
 

Um Sie zu schützen, werden wir geeignete Maßnahmen treffen: 
Wir nehmen alle hygienischen Vorkehrungen, wie bisher auch, weiterhin sehr ernst! 

Alle Patienten, denen ein Infektionsrisiko bekannt ist, das sind 1. Personen mit Aufenthalt in einem Risikogebiet 
(Informieren Sie sich bitte dazu auf den Seiten des RKI) oder 2. Menschen mit ungeschütztem Kontakt zu einem 

möglichen Virusträger mit weniger als 2 Metern Schutzabstand oder 3. Patienten bei denen bereits eine Coronain-
fektion bekannt ist, sollen keinesfalls direkt in unsere Praxis kommen, sondern zunächst ausschließlich telefonisch 
mit unserer Praxis Kontakt aufnehmen, damit das weitere Vorgehen zunächst telefonisch besprochen werden kann. 

Dazu haben wir auch entsprechende Informationen an den Eingangstüren angebracht.  
 

Verschiebbare Behandlungen bei Risikopatienten werden wir dann auf einen risikolosen Zeitpunkt verschieben.  
 

Nicht verschiebbare Notfallbehandlungen bei Risikopatienten (in sehr engem Sinne ausschließlich Maßnahmen zur 

Schmerzbeseitigung!) werden nur unter besonderen Vorkehrungen stattfinden unter Separation von den übrigen 

Patienten z.B. am Ende eines Behandlungstags/-vormittags. Beim Betreten der Praxis werden diese Risikopatienten 

nach Händedesinfektion sofort mit Mundschutz und Handschuhen ausgestattet und ohne Aufenthalt in unserem 

Wartezimmer erfolgt dann die Behandlung mit spezieller Schutzausrüstung. Dies bedeutet für uns einen hohen lo-

gistischen Aufwand. Haben Sie deshalb Verständnis, dass unter diesen Umständen nach sehr enger Indikation aus-

schließ-lich Maßnahmen zur Schmerzbeseitigung stattfinden können, um eine  

Infektionsgefährdung des Personals und anderer Patienten zu verhindern! 
 

Durch gezielte Befragung/Anamnese wollen wir zunächst Risikoträger, das sind Menschen die sich vor weniger als 14 

Tagen in Risikogebieten aufgehalten haben und Menschen, die möglicherweise Kontakt mit Coronainfizierten hatten, 

identifizieren. 
 

Wir werden nach Krankheitssymptomen fragen als da sind: 

- Fieber, 

- Husten, 

- Atemwegsprobleme wie Kurzatmigkeit, 

- Muskel- und Gelenkschmerzen,   

- Kopfschmerzen, Halsschmerzen,  
- Übelkeit/Erbrechen,  

- trockene, verstopfte Nase, 

- Durchfall.  
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Wir sind dabei alle auf Ihre wahrheitsgemäße Auskunft angewiesen! 

Interessant ist in diesem Zusammenhang, das Durchfall (Diarrhoe) oft noch vor allen anderen als erstes Symptom 

auftritt! 

Bei einem zusätzlichen Infektionsrisiko Ihrerseits, siehe oben, sollten Sie dann hellhörig werden! 
 

Aufschiebbare Behandlungen werden wir bei diesen Infektionspatienten ver-schieben bis kein Risiko mehr besteht. 

Wann ist man nicht mehr infektiös?: 7-10 Tage nach den ersten Symptomen (ist nicht der Infektionsbeginn!), dann 

ab jeder Verschlechterung des Zustandes erneut weitere 7-10 Tage später und nach jeweils zwei negativen Tests auf 

das Coronavirus.  

 

Mit Vernunft in unserem Handeln, der Bereitschaft zu den erforderlichen Einschränkungen,  gegenseitiger  Rück-
sichtnahme und der gebotenen Vorsicht werden wir alle die Herausforderungen dieser Krise bewältigen! 
 
Bleiben Sie Gesund! 
Ihre Praxisteam 
Zahnarztpraxis Dr. Bernhard Englert 

 
 

Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung geschlossen 
 

Die DRV ist telefonisch für ihre Kunden da: 

Die Ausbreitung des Coronavirus macht es erforderlich: Die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 

(DRV) Baden-Württemberg sind für Besuche ab sofort bis 17. April 2020 geschlossen. Die DRV möchte mit diesem 

Schritt die Gesundheit ihrer Versicherten, der Rentnerinnen und Rentner sowie ihrer Beschäftigten schützen. Sie 

bittet daher um Verständnis, wenn in der aktuellen Krisensituation der gewohnte Service vorübergehend nicht auf-

rechterhalten werden kann.  
 

Die DRV bittet ihre Kunden sofern möglich auf ihre Online-Angebote von zuhause auszuweichen. Dort können Versi-

cherte Anträge auch auf elektronischem Weg stellen und weitere Angebote des gesetzlichen Rentenversicherungs-

trägers nutzen (www.deutsche-rentenversicherung.de). Gerne unterstützt die DRV dabei auch telefonisch. Zusätzlich 

können Kunden auch in den örtlichen Gemeindeverwaltungen nachfragen, inwieweit hier noch telefonische Angebo-

te in Fragen der Rentenversicherung zur Verfügung stehen.  
 

Für schriftliche Anfragen steht auf der Webseite der DRV ein Kontaktformular zur Verfügung. Allgemeine Auskünfte 

gibt es wie gewohnt auch weiterhin unter der Rufnummer 0791-971300, die Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, 

Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr besetzt ist.  

Finanzielle Nachteile haben die Versicherten und Rentner nicht zu erwarten. Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag 
oder das sonstige Anliegen telefonisch oder schriftlich an den Rentenversicherungsträger gerichtet wurde. Insofern 

bleibt die Deutsche Rentenversicherung auch in Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation ein verlässlicher Partner für 

ihre Versicherten und Rentnerinnen und Rentner sowie die Arbeitgeber.  
 

AOK Baden-Württemberg konzentriert Kundenkontakte auf Telefon und Internet 
 

Gesundheit geht vor: Südwestkasse schließt vorsorglich alle KundenCenter  
Nachdem das Robert-Koch-Institut (RKI) neue Regionen zum COVID-19-Risikogebiet erklärt hat und sich die Risikola-
ge weiter verschärft hat, reagiert nun auch die AOK Baden-Württemberg. Die größte Krankenkasse im Südwesten 

schließt ab sofort alle KundenCenter für den Publikumsverkehr und betreut die Versicherten verstärkt telefonisch. 

Hier hat die Krankenkasse ihre Kapazitäten aufgrund der außergewöhnlichen Situation aufgestockt. Die KundenCen-

ter bleiben für den Publikumsverkehr vorerst bis zum 31.03.2020 geschlossen. Ziel sei es, so die AOK Baden-

Württemberg, aktiv dabei zu unterstützen, die Verbreitung des Virus einzudämmen. Die Kontaktdaten, mit denen die 

Versicherte weiterhin mit ihrer AOK Baden-Württemberg in Verbindung bleiben können, sind auf der Website 

https://www.aok.de/bw/ hinterlegt.  
Im Main-Tauber-Kreis ist die Gesundheitskasse telefonisch unter folgenden Rufnummern erreichbar.  

AOK-Versicherte im Raum Wertheim wählen die 09342 940410, im Raum Tauberbischofsheim die 09341 940113, im 
Raum Bad Mergentheim die 07931 969 510. 
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Krankenkasse über Telefon, E-Mail und Internet für Kunden erreichbar 
 

Aufgrund der Ausbreitung der Corona-Epidemie schließt die KKH Kaufmännische Krankenkasse ab 17.03.2020 bun-

desweit ihre Servicestellen. Für unsere Kunden sind wir weiterhin gut erreichbar über Telefon, E-Mail und Internet. 

Die kostenfreie Servicerufnummer der KKH ist rund um die Uhr geschaltet: 0800 5548640554. Die E-Mail-Adresse 

lautet service@kkh.de. Zum Thema Coronavirus gibt es zudem umfangreiche Informationen auf der Internetseite: 

kkh.de/coronavirus 

 
 

 
Ihr Netzbetreiber Netze BW GmbH informiert: 

 

Wir alle verfolgen mit Sorge die Entwicklung bei der Ausbreitung des Corona-Virus. Mit Blick auf die Energieversor-

gung möchten wir Ihnen versichern: Die Netze BW weiß um ihre besondere Verantwortung als Betreiber von Strom- 

und Gasnetzen. Wir haben frühzeitig personelle und technische Maßnahmen getroffen, dieser Verantwortung auch 
in der aktuellen Situation gerecht zu werden. Zum jetzigen Zeitpunkt gibt es keine Anhaltspunkte dafür, dass es 

durch die Pandemie in unserem Verantwortungsbereich zu Einschränkungen in den Netzen kommt. Über 1.000 Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter in den Leitstellen, den Regional- und Bezirkszentren und den regionalen Entstördiens-

ten sind dafür in unserem gesamten Netzgebiet für Sie im Einsatz. 

 

 

 

Treue Blutspender wurden geehrt 
 

„Unsere Blutspender Leuchttürme für des Engagement für die Gesellschaft und wichtige Werbeträger für ein soziales 

Miteinander und für die Hilfe von Menschen in Not!“ freute sich der Vorsitzende des BRK-Kreisverbandes Thomas 

Eberth über die rund 9.000 Menschen, die im vergangenen Jahr in Stadt und Landkreis Würzburg ihr Blut für Kranke 

und Verletzte gespendet haben. Viele von ihnen tun dies regelmäßig schon seit Jahrzehnten.  

Bei einer Veranstaltung in Giebelstadt dankte Eberth den „Helden des Alltags“ für ihr lebensrettendes Engagement 

und besonders fleißige Blutspender. 

 

„Blutspenden verdient Anerkennung und Respekt. Daher wollten wir die Ehrung trotz Corona-Virus nicht absagen, 

denn gerade solche Ereignisse zeigen wie wichtig ehrenamtliches Engagement, wie wichtig Blutspende und wie wich-
tig unsere Hilfsorganisationen sind“, so Eberth. 

 

Folgende Spender aus Gerchsheim erhielten Ehrennadeln: 

Für 75 Blutspenden:    Heer Marc 

 

Eberth sprach auch den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

bei den Blutspendeterminen Dank und Anerkennung aus. Den Abschluss 

der Veranstaltung bildete eine Brotzeit für die Spender. 

Aufgrund der geringen Haltbarkeit von Blutpräparaten ist es wichtig, wei-

terhin Blut zu spenden. Allerdings kann es teilweise zu Ortsänderungen 

kommen, vereinzelt fallen auch Termine aus. Deshalb sollte man sich am 

Tag der Spende unter www.blutspendedienst.com/termine über aktuelle 
Änderungen informieren. 

 
                                                                                                                                                                                 
                                                                                                                                                           Bildquelle: Doku-Team BRK Würzburg 
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Wir helfen und lassen Sie nicht allein! 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

die Corona-Pandemie trifft viele Menschen besonders hart. Gemeinsam mit den Elisabethenvereinen unse-

rer Ortsteile möchten wir daher einen „Einkaufs-Service“ für ältere Bürger/-innen und Risikogruppen in 

unserer Gemeinde anbieten. Zurzeit sind wir alle angehalten, unsere sozialen Kontakte gänzlich einzu-

schränken und das Haus nur noch in dringenden Fällen zu verlassen. Dies gilt insbesondere für die soge-

nannten „Risikogruppen“ (Menschen mit Vorerkrankungen) oder Menschen, die im Rentenalter sind. Aber 

auch diese Personen brauchen entsprechende Lebensmittel, um ihren täglichen Bedarf zu decken. Leider 

gibt es Menschen, die keine Unterstützung aus dem Freundes- und/oder Familienkreis in ihrer Nähe haben. 

 

Deshalb möchten wir Hilfe anbieten. Sollten Sie also niemanden haben, der Ihre Einkäufe übernehmen 

kann, melden Sie sich bitte bei Ihrem Ortsvorsteher bzw. dem Elisabethenverein. Diese Stellen koordinie-

ren eingehende Bedarfsmeldungen und geben diese an Personen weiter, die sich bereit erklären, eine sol-

che Dienstleistung zu übernehmen. 

 

Daher rufen wir insbesondere junge Erwachsene auf, mitzuhelfen. Bitte meldet Euch ebenfalls beim Orts-

vorsteher bzw. der zuständigen Dame vom Elisabethenverein, sodass eine Koordination stattfinden kann. 

Diese Initiative funktioniert natürlich nur, wenn wir genügend Freiwillige haben, die sich für diesen Dienst 

bereit erklären. 

 

Wir danken schon heute für Euer Engagement und freuen uns, wenn wir in der Gemeinde einen Beitrag 

leisten können, unseren Mitbürger/-innen in ihrer Grundversorgung zu unterstützen. 

 

 

Großrinderfeld Gerchsheim Schönfeld Ilmspan 

Ortsvorsteher  

Walter Lutz 

09349/802 

Ortsvorsteher 

Heinz Schmitt 

09344/1281 

Ortsvorsteher  

Ralf Schieß 

09344/95326 

Ortsvorsteher 

Hubert Kraus 

09344/880 

Elisabethenverein 

Lydia Bach 

09349/372 

Elisabethenverein 

Christel Hofmann 

09344/379 

Elisabethenverein 

Brigitte Penz 

09344/854 ab 18 Uhr 

Elisabethenverein 

Sonja Lesch 

09344/639 
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